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Thema: Auf dem Weg zu einer klimaneutralen und nachhaltigen 

Wissenschaft und Hochschule 

Durch die Anhaltende Corona-Pandemie konnte die Studierendenkonferenz auch dieses Jahr 

leider nur digital stattfinden. 

Die Moderation übernahmen die studentischen Mitglieder des Geschäftsführenden 

Ausschusses: Tabea Frinzel, Daniel Poguntke und Simon Schönbeck 

Donnerstagvormittag begann die Studierendenkonferenz mit einer Andacht aus der ESG 

Passau.  

Danach starteten die Workshops: 

1. Klimagerechtigkeit  

Der Workshop wurde durch Astrid Hake vom Ök. Netzwerk Klimagerechtigkeit geleitet. Zu 

Beginn wurden allen Teilnehmer*innen Fragen zum Thema Nachhaltigkeit gestellt. Danach 

wurde auf Planetare Ressourcen und Kipp-Punkte eingegangen. Zusätzlich wurde klare 

Forderungen an Politik, Kirchen gestellt, Klimagerechtigkeit konsequent durchsetzen.  

 

2. Nachhaltiger Konsum und Lebensmittel-Labels 

Constanze Boenigk von der Verbraucherzentrale Wittenberg führte in die vielfältige 

Landschaft der Lebensmittellabels ein. Sie klärte beispielsweise auf, wie viel Bio eigentlich 

hinter den einzelnen Kennzeichnungen steckt und bei welchen Labels tatsächlich fair 

gehandelte Produkte zu erwarten sind. 

 

3. Planspiel "Vom Industriestaat zum Entwicklungsland" 

Das von der AG Klima und Nachhaltigkeit der Bundes-ESG entwickelte Planspiel simulierte 

einen Klimagipfel. Die Teilnehmenden hatten die Möglichkeit, in den Rollen von 

Regierungschef*innen und Expert*innen über einen Antrag zum CO2 Ausstoß eines Landes 

zu entscheiden. Nach einer kontroversen Diskussion setzten sich die Industrieländer 

gegenüber den Entwicklungsländern durch. 

 

4. Best Practice 

Simon Schönbeck, Vorsitzender des Geschäftsführenden Ausschusses der Bundes-ESG, 

leitete den Workshop. Sieben Workshopteilnehmer*innen tauschten sich über bewährte 



Konzepte der ESG-Arbeit aus. Sie blickten zurück auf die digitalen Aktionen. Die ESG 

Magdeburg wird das bewährte digitale Format auch in die Zeit der Präsenz mitnehmen. Es 

ergab sich ein diverses Bild aus unterschiedlichen Arbeitsformen, welche das Leben in den 

jeweiligen ESGn repräsentieren. 

Im Zweiten Teil gab es Raum, um Anträge für die Vollversammlung vorzubereiten und die 

Vernetzungen der Studierenden zu stärken.  

Vor der Mittagspause wurde die Studienkonferenz durch ein Mittagsgebet beendet. Im 

Anschluss an eine Pause startete die 7. ESG-Vollversammlung. 

 

 


